
 Zu einer gefährlichen Drohung 
sowie einer anschliessenden Verhaftung 
durch die Landespolizei kam es am Mitt-
wochnachmittag in Vaduz. Zwischen einem 
23-jährigen Mann und einer Familie kam es 
kurz vor 15.30 Uhr zu einer verbalen Ausei-
nandersetzung, in welcher der Mann das 
Ehepaar mehrmals anspuckte, beleidigte 
und ihnen verbal drohte. Des Weiteren be-
drohte er sie mit einem Messer und schlug 
der Frau des Ehepaares ins Gesicht. Der 23-
Jährige wurde von der Landespolizei fest-
genommen. Der Untersuchungsrichter hat 
auf Antrag der Staatsanwaltschaft die Un-
tersuchungshaft verhängt.  (lpfl)

der Welt, im afrikanischen Burundi, für die 
Ärmsten der Armen einsetzen. «Mit dem 
Geld aus Liechtenstein können wir Stras-
senkindern sowie armen und behinderten 
Frauen ein Zuhause bauen, Schulunterricht 
und berufliche Ausbildung bieten. Ich 
möchte mich im Namen aller in meiner Hei-
mat für die grosszügige Unterstützung be-
danken», führte Pater Deogracias aus.  (pd)

Solidarisch mit 

behinderten Menschen
Martin Batliner neuer Präsident des LBV 

TRIESEN – Rechenschaft und viel 
Information vermittelte Präsident 
Benedikt Marxer an der gestri-
gen 58. Generalversammlung des 
LBV im Gemeindesaal Triesen. 

• Marlen Frick-Eberle

Eine stattliche Anzahl der derzeit 
514 Aktivmitglieder des Liechten-
steiner Behinderten-Verbandes 
(LBV) nahm gestern an der ordent-
lichen Generalversammlung, trotz 
schönen Frühlingswetters, teil. Ei-
ne grosse Gemeinschaft von Men-
schen mit Behinderungen, kompe-
tent und liebevoll betreut und ver-
treten durch die aktiven Mitglieder 
des LBV. Die Gästeliste wies nam-
hafte Personen aus sozialen Diens-
ten, der Regierung sowie auswärti-
ge Besucher und der Revisionsstel-
le auf, sie alle wurden vom Präsi-
denten herzlich begrüsst. 

Viel beachteter Jahresbericht

Als Einstieg zur Generalver-
sammlung zeigte die Breitensport-
gruppe eine tolle Gymnastikvorfüh-
rung unter Leitung von Anke Frick, 
die grossen Applaus erntete. Regie-
rungsrätin Renate Müssner und 
Markus Büchel überbrachten Gruss-
adressen und würdigten die vielfäl-
tige Tätigkeit des Verbandes.  Der 
informative Jahresbericht des Präsi-

denten zeigte auf, wie vielfältig und 
breit abgestützt die Arbeit des Ver-
bandes ist und wie viele Personen 
schon jahrelang im Dienste der 
Menschen mit Behinderung in un-
serem Land tätig sind. So gibt es die 
Kontaktstelle/Sekretariat, das Haus 
der Begegnung, Sozialpädagogische 
Fachstelle, den Besuchsdienst, den 
Entlastungsdienst für Eltern behin-
derter Kinder, die Beratungsstelle 
für Gehörlose, die Gebärdensprach-
dolmetscherin, der Fürsorgedienst, 
der Hilfsmitteldienst, der Transport-
dienst, die Rechtsberatung, Bera-
tungsstelle für behindertengerechtes 
Bauen, die Freizeitgruppe, Kultur-
gruppe, Jugendgruppe, der Behin-
dertensport. Weiter bildet der Ver-
band das nationale Paralympische 
Komitee, vermittelt Bildungs- und 
Ferienveranstaltungen, organisiert 
Ausflüge und Feiern. Die Bilanz- 
und Erfolgsrechnung weist einen 
Gewinn von 7998 Franken aus, der 
Präsident bedankte sich bei der In-
validenversicherung, der Regierung, 
der Sportkommission und allen frei-
willigen Spendern für die finanzi-
elle Unterstützung.

Personelles

Sieben Mitglieder des Vorstandes 
wurden unisono per Akklamation 
wieder bestätigt, ebenso die Revisi-
onsstelle bei der Thöny Treuhand 

AG. Für Röbi Kubik-Risch (Früh-
pension) wurden  neu Sara Marxer-
Pino und Wolfgang Frommelt an-
gestellt. Mit einer Ehrenurkunde  
bedankte sich dann der Präsident 
bei  24 Mitgliedern des Verbandes 
für die langjährige Zugehörigkeit   
Mit grossem Applaus wurde Peter 
Frommelt, welcher sich aus dem 
aktiven Sport zurückzieht, zum Eh-
renmitglied ernannt.  Nach 26 Jah-
ren Arbeit im Vorstand und 17 Jah-
ren als Präsident des LBV übergibt 
nun  Benedikt Marxer sein Amt in 
andere Hände. Der Vorschlag des 
Vorstandes, Martin Batliner aus 
Eschen als Präsidenten zu wählen, 
wurde mit grossem Applaus ange-
nommen. Der neue Präsident er-
achtet es als eine grosse Ehre, 

dieses Amt bekleiden zu dürfen. In 
einer Laudatio ehrte der Vizepräsi-
dent Marco Ospelt die langjährige 
Tätigkeit von Benedikt Marxer und 
dankte für die gute und freund-
schaftliche Zusammenarbeit. Die 
Ernennung zum Ehrenpräsidenten 
sowie schöne Präsente und herz-
liche Dankesworte wurden von ihm 
gerührt entgegengenommen. 

Der neue Präsident Martin Batliner mit dem scheidenden Präsidenten Be-
nedikt Marxer.
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Der Vorstand 

Martin Batliner, Präsident, 

Marco Ospelt, Vizepräsident

Weitere Mitglieder: Monika Gstöhl, 

Ingrid Dolzer, Josef Lampert, Martin 

Noser, Margrith Senn und Andrea 

Wohlwend.


